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Friederike Sobiech, presse@sommerloch-bs.de, Fon 0531 / 25 63 909, Fax 0531 / 25 63 908

Braunschweig ist CSD-Kulturhauptstadt 2008
Sommerlochfestival präsentiert am 16. Juni das komplette Programm
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Von der Operngala im Rittersaal bis zur Ausstellung mit dem international anerkannten Fotografen Henning von Berg reicht die Bandbreite beim Sommerlochfestival 2008 und macht damit Braunschweig zur inoffiziellen Kulturhauptstadt unter den Christopher-Street-Day-ausrichtenden Städten in Deutschland.
Bilder in hoher Auflösung unter www.sommerloch-bs.de/presse  
links: Michael Bahlke dirigiert die Spanische Nacht, Quelle: M. Bahlke
Mitte: Naked Berlin – Brandenburger Tor, © Henning-von-Berg.com
Rechts: Irmgard Knef, Quelle: I. Knef

Weiterführende Informationen:

„Spanische Nacht“ heißt es, wenn unter der Leitung des gebürtigen Braunschweigers Michael Bahlke 30 Mitglieder des Nationaltheater-Orchesters Mannheim Zarzuelas und Opernouvertüren spielen, die von Xavier Moreno, der als einer der vielversprechendsten Tenöre der Gegenwart gilt, interpretiert werden. Der Rittersaal der Burg Dankwarderode in der Mittelalterabteilung des Herzog Anton Ulrich-Museums Braunschweig ist dabei außergewöhnlicher und atmosphärisch einmaliger Rahmen zugleich.
Gegenpol zur klassischen und romantischen Musik bildet die Retrospektive 1997-2007 des aus Niedersachsen stammenden Fotografen Henning von Berg. Von Berg, der mittlerweile wechselweise in Berlin und Los Angeles lebt und arbeitet, erregte bereits kurz nach seinem Wechsel vom Bauingenieur zum Fotografen mit seinem Projekt „Naked Berlin“ international Aufsehen: Er fotografierte acht Amateurnacktmodels unter anderem in der Reichstagskuppel oder vor dem Brandenburger Tor, ohne Absperrung und mit niedrigem technischen Aufwand. Seine Spezialitäten sind Portraits und Aktfotografien bei natürlichem Licht. Die Ausstellung in zwei Braunschweiger Locations, die am CSD-Freitag, den 25. Juli 2008 startet und bis 30. August weiterläuft, zeigt eine Retrospektive über die ersten zehn Jahre seines Schaffens.
Weitere kulturelle Highlights des diesjährigen Sommerlochfestival-Programms sind die Ausstellung „Frau-Mann-Mensch“ dreier homosexueller Künstlerinnen und Künstler aus Braunschweig vom 10. bis 25. Juli in der Öffentlichen Versicherung und der Kleinkunstabend mit Irmgard Knef und Nessi Tausendschön am 19. Juli in der Brunsviga. Das komplette Programm mit 35 unterschiedlichen Veranstaltungen zwischen dem 12. und 26. Juli, vom Vortrag bis zum Workshop, präsentiert das ehrenamtliche Organisationsteam des VSE e.V. ab 16. Juni auf der Webseite www.sommerloch-bs.de und verteilt die 48-seitigen Programmhefte in der Region.
Das 13. Sommerlochfestival | CSD Braunschweig (CSD = Christopher Street Day) demonstriert unter dem diesjährigen Motto „Lesben, Schwule, Sensationen“ für Gleichberechtigung und Akzeptanz homo-, bi- und transsexueller Menschen in der Region. Das zweiwöchige Rahmenprogramm mit zahlreichen politischen und kulturellen Veranstaltungen unterscheidet das Braunschweiger Festival von den meisten anderen CSDs in Deutschland. Am letzten Juli-Wochenende besuchen mittlerweile regelmäßig über 15.000 Besucher die Abschlusskundgebung mit Bühnenprogramm auf dem Burgplatz, die CSD-Parade durch die Innenstadt ist Braunschweigs bunteste Demonstration. Die Pride Night, große Abschlussparty des CSDs, nimmt das Motto humorvoll und präsentiert in der Meier Music Hall „Manege frei“. Das Sommerlochfestival | CSD-Braunschweig ist Mitglied in der CSD Nord-Kooperation und beim CSD Deutschland e.V. und Niedersachsens größter Christopher-Street-Day. www.sommerloch-bs.de 
Der VSE e.V. organisiert und koordiniert mit zwei ehrenamtlichen Teams das Sommerlochfestival (seit 1996) und dessen „kleinen Bruder“, den Warmen Winter (seit 2007). Als Heimatverein für les.bi.schwule Gruppen und Projekte unterstützt er die Jugendgruppe Turtles, die Redaktion des Magazins „Onkel Emma“, vernetzt und informiert über Themen und Termine in der Szene und führt seit 1989 die erfolgreichste Partyreihe für Lesben, Schwule & Freunde Women/MenDance durch. www.vsebs.de 
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